
  

 
 
 
 

23. Oktober 2023                                                               Resolution 
 

 

Gemeinsame Resolution des Gemeinderats sowie der 

Stadtverwaltung der Stadt Weinstadt zum 

barrierefreien Ausbau der S-Bahnhöfe 

Der Gemeinderat und die Stadtverwaltung der Stadt Weinstadt fordern 

die Verantwortlichen bei der Deutschen Bahn AG sowie beim Verband 

Region Stuttgart auf, umgehend zu handeln und sowohl die Haltestelle 

Stetten-Beinstein als auch den Bahnhof Beutelsbach barrierefrei 

auszubauen.  

Die Umsetzung soll 

• wie bereits seitens der Deutschen Bahn AG versichert, im Fall der 

Haltestelle Stetten-Beinstein im Jahr 2025 erfolgen, 

• und für den Bahnhof Beutelsbach bis spätestens 2028 erfolgt sein.  

 

Gemeinsam fordern wir die Verantwortlichen auf, ihre Planung 

anzupassen – damit wir auch in Weinstadt den Umstieg – und Einstieg – 

auf und in die Bahn erleichtern. 

 

Begründung:  

Der barrierefreie Ausbau der Bahnhöfe auf der Remsschiene ist zwar in 

den vergangenen Jahren in Teilen vorangekommen. Für die Stadt 

Weinstadt, ihren Gemeinderat und ihre Verwaltung, ist allerdings bislang 

nicht genug geschehen.  

Täglich steigen viele Menschen an den drei S-Bahnhöfen in Weinstadt in 

die S-Bahn und wieder aus – und täglich müssen sie an zwei von drei 

Bahnhöfen mit einer großen Einstiegshöhe und einem breiten Spalt 

zwischen Bahnsteig und S-Bahn kämpfen. Eltern mit Kinderwagen, 

Menschen mit E-Bike, Rollator oder Koffer, von Rollstuhlfahrern ganz 
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abgesehen: All diese Bürgerinnen und Bürger, alle Reisenden begegnen 

diesen Schwierigkeiten.  

An der Haltestelle Stetten-Beinstein ist es zwar möglich, den Bahnsteig 

barrierefrei über eine Aufzuganlage zu erreichen. Doch spätestens beim 

Einstieg in die S-Bahn ist es für mobilitätseingeschränkte Personen 

nahezu unmöglich, die Bahn auch tatsächlich zu nutzen. In Beutelsbach 

beträgt der Unterschied zwischen Bahnsteigkante und Einstieg am 

Bahnsteig in Richtung Schorndorf ganze 34 Zentimeter.  

Unter diesen Voraussetzungen ist ein angestrebter Umstieg vom 

Individualverkehr zum ÖPNV  ausgeschlossen.  

 

 

Michael Scharmann 

Oberbürgermeister der Stadt Weinstadt 

 

Für den Gemeinderat die Fraktionsvorsitzenden:  

 

 

 

Ulrich Witzlinger (CDU)   Isolde Schurrer (FW) 

 

 

 

Dr. Manfred Siglinger (Grüne)   Julian Künkele (SPD) 


